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Formular Heckenpflege/Pflege von Feldgehölzen C 1.1 

Hecken und Feldgehölze tragen zum Landschaftsmosaik bei und sind wichtige Lebensräume für 
Pflanzen und Tiere. Die Heckenpflege dient der Offenhaltung und ökologischen Aufwertung. 

ALG (Beitrag Fr./a) 

Schätzungsbeitrag: __________ 

Auszahlungsbeitrag: _________ 

(Die Punkte 1 und 2 sind durch die Gesuchstellenden auszufüllen, Abgabe spätestens am 
30. April an Revierförsterin/Revierförster, für Eingriffe im kommenden Winter.) 

1. Angaben Gesuchstellerin/Gesuchsteller  
Betriebsnummer _____/ 1/_____ 

Vor-/Nachname _________________________________ 

geplanter Arbeitsbeginn: ___________ Arbeitsende: ___________ 

 
Kontrolle 
(auszufüllen durch Revierförste-
rin/Revierförster nach ausge-
führtem Pflegeeingriff, Abgabe 
ans ALG bis spätestens 31. Juli) 
 

 

Parzelle     zu pflegende Fläche (Aren, a) 

_______    _______ a  

_______    _______ a  

_______    _______ a  

 

 

Parzelle    Effektive Fläche 

 ______    ______ a  
______    ______ a  

______    ______ a  

2. Eingriff  Stufe 
Hangneigung  1  Bis 20 %  2  20–50 %   3  > 50 % __ 

Zugänglichkeit  1  Zufahrt mit Traktor nicht möglich __ 

Heckentyp 

 

 1  Niederhecke (ausschliesslich niedrige Sträucher, bis 2 m) 

 2  Hochhecke (bis 5 m hohe Sträucher oder Buschgruppen) 

 3  Baumhecke (zusätzlich mehrere hohe Bäume) 

__ 

Deckungsgrad  1  niedrig (40 %)  2  mittel (60 %)  3  hoch (80 %) __ 

Pflegeart  1  Zurückschneiden/ausformen  

 2  Durchforstung/Auslese (Gehölze selektiv pflegen)  

 3  1/3 Heckenfläche/Jahr auf den Stock setzen (abschnittsweise) 

__ 

gepflegte Fläche 
 

 1  10–30 % bestockte Fläche  2  30–50 % bestockte Fläche __ 

 3  50–80 % bestockte Fläche  4  über 80 % bestockte Fläche 

Eingriffsstärke  1  10–30 % des Vorrats  2  30–50 % des Vorrats __ 

 3  50–80 % des Vorrats  4  über 80 % des Vorrats 

Schnittgut   1  Schnittgut vor Ort auf Asthaufen anlegen 

 2  Rundholz abführen, Äste auf Asthaufen (max. 20 % der Heckenfläche) 

 3  Rundholzabfuhr, Äste teils abführen, teils auf Asthaufen (max. 20 % der 
Heckenfläche) 

 4  Ganzbaumverfahren, Schnittgut hacken, abführen und verwerten 

__ 
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Anweisungen (durch Revierförsterin/Revierförster auszufüllen) 
 ............................................................................................................................................... ... 

 ..................................................................................................................................................  

 
_________________________________  _______________________________ 

Ort, Datum     Unterschrift Gesuchstellerin/Gesuchsteller 

_________________________________  _______________________________ 

Ort, Datum     Unterschrift Revierförsterin/Revierförster 

Nach Ausführung auszufüllen: 

(Der Punkt 3 ist nach Ausführung durch die Gesuchstellenden auszufüllen, Abgabe bis 30. April an Revierförsterin/Revierförster.) 

3. Arbeitsrapport  
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Total Std. 
            

Maschinenstunden sind exklusiv Mannstunden anzugeben.  

Die Tarife basieren auf dem Kostenkatalog (www.agroscope.admin.ch), welcher jährlich im September publiziert wird.  
 

Arbeitsbeurteilung (durch Revierförsterin/Revierförster auszufüllen) 
 ..................................................................................................................................................  

 ..................................................................................................................................................  

 
_________________________________  _______________________________ 

Ort, Datum     Unterschrift Gesuchstellerin/Gesuchsteller 

 
_________________________________  _______________________________ 

Ort, Datum     Unterschrift Revierförsterin/Revierförster 
 

Vorgehen für die Meldung 
Die Punkte 1 und 2 ausfüllen, das Formular an Revierförster abgeben (Frist 30. April). Revierförster sendet das un-
terzeichnete Formular ans ALG (Frist 31. Juli). Das Formular mit dem Schätzbeitrag und der Bewilligung zur Aus-
führung wird an den Betrieb retourniert. Nach der Ausführung den Punkt 3 ausfüllen und an Revierförster abgeben 
(Frist 30. April). Revierförster sendet das unterzeichnete Formular ans ALG (Frist 31. Juli). Der Beitrag wird mit den 
Direktzahlungen ausbezahlt.  
Nur Massnahmen, die im Geoportal ersichtlich sind, sind beitragsberechtigt. 

Beilagen 
− Vor der Ausführung: Bild aus GeoPortal mit geplanter Fläche des Pflegeeingriffs 
− Nach der Ausführung: Fremdkosten (Belege) und Einnahmen aus Verwertung (Belege, wenn vorhanden). 

Für nicht aufgeführte Geräte und Maschinen bitte einen separaten Arbeitsrapport beilegen. 

  

http://www.agroscope.admin.ch/

